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Liebe Freunde, „GU – Gemeinsam Unterwegs“ (18)
Ein ereignisreicher Oktober liegt hinter uns und unser Terminplaner verspricht uns einen mindestens ebenso ausgefüllten 
Novembermonat…!

Zuerst aber einmal vielen herzlichen DANK für Euer nachhaltiges Interesse, für jedes Gebet und auch für die ganz 
treue praktische Unterstützung, damit wir diesen Dienst überhaupt tun können!

„Weinlese“
Die Familie von Evi, der fünffachen Mutter (Tumor und Metastasen, Chemotherapie), für die wir Euch immer wieder um 
Gebetsunterstützung baten, suchte händeringend noch Leute für die Weinlese. Hans–Georg und John, unser Mitarbeiter, 
ließen sich nicht zwei Mal bitten und mischten sich unter die „Arbeiter im Weingarten!“ Eine ganz neue Erfahrung und eine 
gute Möglichkeit, mit den anderen Helfern über wesentliche Dinge des Lebens ins Gespräch zu kommen!
Leider hat sich die gesundheitliche Situation bei Evi nach einer Zeit des Stillstands wieder verschlechtert:
Es wurden neue Metastasen in der Leber gefunden. Weitere Chemotherapien folgen, die erste am 5. November in Wien.
Die Familie ist sehr dankbar für Eure Begleitung im Gebet!

Margrets Mutter
Ganz überraschend kam Anfang Oktober die Nachricht, dass Margrets Mutter gestürzt sei und unbedingt Hilfe bräuchte.
Wie gut, dass unser Sebastian sowieso eine Urlaubswoche im Schwabenland geplant hatte und Margret spontan mit ihm 
mitfahren konnte, um ihre berufstätige jüngere Schwester kurzfristig zu entlasten.
In dieser Woche ist viel passiert: Begräbnis des langjährigen Nachbarn unserer Mutter, Organisieren von „Essen auf 
Rädern“, Anfordern einer Notrufanlage, die inzwischen installiert wurde, Besichtigung eines Appartements im Seniorenwohn-
heim, finanzielle Fragen besprechen, Versuch, Haushalt und Garten in Schuss zu halten – und endlich einmal so richtig Zeit 
zum ausgiebigen Gespräch mit Mutter, auch zum Reflektieren und Planen, wie es weitergehen soll… Wir sind dankbar für 
Margrets Schwester Elisabeth, die mit ihrer Familie in der Nähe wohnt und nach unserer Mutter, Oma und Ur–Oma schaut.
Hans–Georg hat sich derweil zusammen mit Annika (krank mit Halsentzündung!) und Manuel darum gekümmert, dass es 
hier in Eisenstadt weiterläuft. Claudia, unsere Schwiegertochter, sorgte für Wäsche und Mahlzeiten. Für uns alle eine ganz 
neue Erfahrung – gut zu wissen, dass neben dem vielen Anderen auch noch Platz für Außergewöhnliches ist …

FORUM Eisenstadt
Von Anfang an war es uns ein großes Anliegen, dass dieses Projekt Vereinsstatus bekommt, damit auch die Finanzen 
ordentlich abgewickelt werden können. Wir wurden von verschiedenen Seiten darauf hingewiesen, dass das aber ein 
schwierigeres Unterfangen wäre… Umso überraschter waren wir jedoch, als in weniger als einer Woche unserem Ansuchen 
mit dem vorgeschlagenen Namen: „Forum Eisenstadt: Werte – Kultur – Gesellschaft" stattgegeben wurde und wir nun 
mit Wirkung vom 6.10. 2010 ein eingetragener Verein sind! Das ist wirklich ein Grund zum Danken!

Trotz einer intensiven Einladungskampagne waren die sehr guten wissenschaftlichen Vorträge von Prof. Dr. Palme nicht so 
gut besucht, wie wir es erwartet hätten. Trotzdem sind wir dankbar für die Erfahrungen, die wir dabei sammeln konnten.
Immerhin tasten wir uns ja immer noch vor, um herauszufinden, wie wir die Menschen hier erreichen können.

Überwältigt und erstaunt…
…sind wir immer wieder über die großzügige Spendenbereitschaft in unserem Land! Denn neben „Haiti: Chaos, Tod und 
Elend!“ (über 130.000,- Euro) wurde auch noch für die „Flutkatastrophe in Polen“ (über 10.000,- Euro) und für die vom 
Zyklon „Nargis“ betroffenen Gebiete in Myanmar (über 15.000,- Euro) über den BEG gespendet!

Was kommt noch in diesem Monat auf uns zu…
6. Nov.: Missionskonferenz SK–Bratislava: Je zwei Seminare, am Abend Bericht über Afghanistan
12., 13. Nov.: BEG–Delegiertenversammlung in Bad Aussee: Bitte betet um geistliche Einheit bei allen Entscheidungen!
18.11., 9.00 Uhr: Frauenfrühstück Ev. Gemeindehaus Remseck–Aldingen (07141–56 47 72)
19.11., 19.30 Uhr: Missionsabend Ev. Gemeindehaus 74329 Freudental (0711–861783)
20.11., 9.15 Uhr: Frauenfrühstück, Lifebase, Gerlingen (07156–49466)
20.11., 18.00 Uhr: Missionsabend Ev. Gemeindehaus Remseck–Aldingen (07146–90315)
21.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst, Lifebase, Gerlingen (07156–49466)
26.–28. Nov.: Einsatz in und um Nürnberg (0911–5980256 und/oder: 09192–6264)

Einer unserer geplanten Reisedienste wird uns am 17./18. April 2011 in die Gegend von 73635 Rudersberg führen.
Gerne nehmen wir noch Einladungen oder Termine um diese Dienste herum an.

Wir wünschen Euch Gottes gute Führung, SEINE Bewahrung und SEINEN gnädigen Beistand.
ER allein ist jeder Situation in unserem Leben gewachsen. IHM ist nichts unmöglich!
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